
535 utopischer Sozialismus und Kommunismus

Aufhebung, dieendgültige Überwin­
dung der U.; daher ist heute jeder 
Versuch, erneut U. und utopisches 
Denken zu beleben oder den wis­
senschaftlichen Sozialismus mit U. 
zu vereinigen - wie es der mo­
derne rechte Revisionismus ver­
sucht theoretisch anachroni­
stisch und praktisch reaktionär.

utopischer Sozialismus und 
Kommunisums: Theorien und 
Bewegungen, die den Sozialismus 
und Kommunismus anstrebten, 
sich aber nicht auf wissenschaftli­
che Einsicht in die Entwicklungs­
gesetze der Gesellschaft gründe­
ten. Sie entstanden im allgemeinen 
mit dem Aufkommen der Ele­
mente der kapitalistischen Produk­
tionsweise, widerspiegelten die 
Widersprüche und Klassengegen­
sätze des sich formierenden Kapi­
talismus und brachten überwie­
gend die Bestrebungen plebeji­
scher Schichten und des noch 
unreifen Proletariats zum Aus­
druck.
Der u. S. spielte historisch eine 
progressive Rolle. Er ist nicht nur 
unmittelbarer Vorläufer, sondern 
auch eine wichtige theoretische 
Quelle des wissenschaftlichen So­
zialismus und Kommunismus.
Eine erste Erscheinungsform des 
utopischen Kommunismus finden 
wir in den Schilderungen idealer 
Gesellschaftszustände, wie sie von 
More (Utopia, 1516) und Campa- 
nella (Der Sonnenstaat) verfaßt und

den Zuständen des 16. Jh. gegen­
übergestellt werden. Im 18. Jh. ent­
standen utopische kommunistische 
Lehren in Frankreich (Meslier, Mo- 
relly, Deschamps), welche die Interes­
sen und Bestrebungen der proleta­
rischen Schichten innerhalb des 
dritten Standes widerspiegelten. 
Sie erreichten ihre größte Wirk­
samkeit in den Anschauungen und 
der revolutionären Tätigkeit Ba­
beufs und seiner Anhänger in der 
Zeit der Französischen Revolu­
tion.
Die bedeutendste Form des utopi­
schen Sozialismus ist der kritisch­
utopische Sozialismus, wie er im 
19. Jh. von Fourier und Saint-Simon 
in Frankreich und von Omen in 
England entwickelt wurde. Die kri­
tisch-utopischen Sozialisten unter­
zogen die kapitalistische Gesell­
schaft einer treffenden Kritik und 
entwarfen - davon ausgehend - 
ein in vielem die reale Entwicklung 
vorwegnehmendes Bild der künfti­
gen Gesellschaft, die keine Aus­
beutung und Unterdrückung des 
Menschen durch den Menschen 
mehr kennt. Doch sie erkannten 
noch nicht, daß die Arbeiterklasse 
die historische Kraft ist, welche die 
neue Gesellschaft auf revolutionäre 
Weise errichten muß, sondern 
glaubten, alle Menschen, insbeson­
dere die herrschenden und besit­
zenden Belassen, durch Überzeu­
gung und Beispiel für den Sozialis­
mus gewinnen zu können.


